
Sehr geehrte Damen und Herren,

die Serviceagentur Demografischer Wandel (SADW) im Thüringer Ministerium für Inf-
rastruktur und Landwirtschaft (TMIL) beschäftigt sich mit dem Einfluss des demografi-
schen Wandels auf die verschiedenen Lebens- und Funktionsbereiche in unserer Ge-
sellschaft.

Mit dem demografischen Themenjahr lenkt die SADW den Blick auf jeweils einen kon-
kreten Bereich. 2023/2024 liegt der Fokus auf dem Schwerpunkt der „Fachkräftege-
winnung und -sicherung in Thüringen“.

Das Thema Fachkräftesicherung stellt in Deutschland mittlerweile eine der zentralen
Herausforderungen für eine gute wirtschaftliche Entwicklung und die Sicherung unse-
res Wohlstands dar: Bereits heute ist der Arbeitsmarkt in vielen Bereichen von einem
Engpass an verfügbaren Fach- und Arbeitskräften geprägt. Im Bereich der beruflichen
Bildung zeigen sich ebenso zunehmend Schwierigkeiten, Ausbildungsplätze zu beset-
zen.

Auch der Thüringer Arbeitsmarkt befindet sich in einem Wandlungsprozess. War es in
der jüngeren Vergangenheit noch das wesentliche Ziel, die Arbeitslosigkeit zu senken,
ist nach heutigem Wissenstand für die Zukunft davon auszugehen, dass der Freistaat
im Jahr 2035 von einem flächendeckenden Arbeitskräftemangel in nahezu allen Wirt-
schaftsbereichen betroffen sein wird.

Durch die demografische Entwicklung im Freistaat Thüringen wird die Zahl der Perso-
nen im erwerbsfähigen Alter bis 2042 um knapp 165.000 Personen abnehmen. Der
Renteneintritt stark besetzter Jahrgänge („Baby-Boomer“) erzeugt dabei einen sehr
hohen Ersatzbedarf. Vakante Stellen können nicht nachbesetzt werden und werden
folglich wegfallen. Bereits heute führt dies bei Unternehmen in den betroffenen Bran-
chen zu einer Beeinträchtigung ihrer wirtschaftlichen Entwicklung.

So wird in der Agrarwirtschaft der altersbedingte Arbeitskräfterückgang bis zum Jahr
2035 auf rund 9.000 Personen geschätzt. Davon werden trotz des technologischen
Wandels und der wirtschaftlichen Entwicklung schätzungsweise rund 4.800 Arbeits-
plätze wieder neu zu besetzen sein.

Die Grünen Berufe stehen mit den anderen Branchen in einem Wettbewerb um den
besten Nachwuchs. Nur über ausreichende und stabile Ausbildungszahlen ist die Zu-
kunft der Betriebe gesichert. Da die Landwirtschaft systemrelevant ist, muss auf der
Nachwuchssicherung in diesem Bereich ein besonderes Augenmerk liegen.

Wir würden uns freuen, Sie bei unserer



4. Regionalkonferenz zum demografischen Themenjahr
“Grüne Berufe sind voller Leben“

am
22. August 2024, ab 13:30 Uhr

in der

SBBS Weimarer Land/ Sömmerda

Parkweg 90

99439 Am Ettersberg OT Schwerstedt

begrüßen zu dürfen.

Geplanter Ablauf:

13:30 Uhr Ankommen

14:00 Uhr Begrüßung und Vorstellung der Agenda
(Dr. Olaf Zucht und Anne Tallig, SADW)

14:10 Uhr Grußwort Herr Staatssekretär Torsten Weil
(TMIL)

14:20 Uhr Vorstellung der neuen Thüringer Fachkräftestudie
„Herausforderungen und Chancen im demografischen Wandel -
Arbeitsmarkt- und Beschäftigungsentwicklung in Thüringen - Pro-
jektion bis 2035“
(Prof. Dr. Michael Behr, ehem. TMASGFF)

14:45 Uhr Vorstellung der „Gemeinsamen Erklärung der Partner der
Allianz zur Nachwuchssicherung in den Grünen Berufen 2.0“
(Steffen Groß, TMIL)

15:30 Uhr P A U S E

16:00 Uhr Ausgewählte Förder- und Unterstützungsmöglichkeiten des
TMIL
(Jörg Thomas, TMIL und Pascal Wagenschwanz, TMIL),

16:30 Uhr „Unternehmen berichten aus der Praxis“
offene Diskussionsrunde

 Birgit Dammer; Reitstall Waldhof Dammer, Stedten
(Ausbildungsbetrieb des Jahres 2020)

 Tristan Sammer; Gönnatal-agrar e. G., Altengönna
(Ausbildungsbetrieb des Jahres 2022)



17:15 Uhr Abschluss und Verabschiedung

17.30 Uhr E N D E

Gern können Sie die Einladung an Interessierte in Ihrem Wirkungskreis weiterleiten.

Bitte melden Sie sich bis zum 12. August 2024 unter folgender E-Mail-Adresse an:
info@serviceagentur-demografie.de

Bei Fragen zur Veranstaltung können Sie sich gern an Herrn Dr. Sebastian Köllner
(03 61 - 57 41 91 545) oder Herrn Dr. Olaf Zucht (03 61 - 57 41 91 314) wenden.

Parkplätze stehen am Veranstaltungsort zur Verfügung und werden am Veranstal-
tungstag ausgeschildert sein.

Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen und verbleiben mit freundlichen Grüßen

gez. Dr. Olaf Zucht
(Leiter der Serviceagentur Demografischer Wandel)


